
Gebete.

Gb e te
zur

heiligenKommunion.
Unterweisung.

Ein Christ / der einsieht / wie viele Nei-

nigkeit und Ehrfurcht zum würdigen Genüsse
des heiligen Altarsakramentes erfordert wer¬
de / verschiebt seine Vorbereitung nicht bis auf
den Tag der Kommunion selbst : er kömmt die¬

sem Tag zuvor ; er stellet sich noch am Vor¬
abende / oder wohl gar einige Tage früher dem

Priester dar : damit er Zeit gewinne/seine Sün¬
den zu beweinen / und sich zum göttlichen Abend¬
male durch Gebete und Versammlung des Gei¬

stes vorzubereiren . Hat jemand hinlanglicheZeit
eine gehörige Vorbereitung vorzunehmen / und

geht dessen ungeachtet glattweg vom Beicht¬
stühle hin zur Empfangung des Leibes Jesu
Christi / so zeiget er dadurch / daß er von der
Heiligkeit dieses Sakraments keinen hinlängli¬
chen Begriff habe.

Haft du getrachtet dich durch das Sakra¬
ment der Busse zu reinigen : so ist es gut/
wenn du dich den Abend vor der Kommunion

auf das neue zur Andacht anßammeft durch
Lesung.



zur heiligen Kommunion.

Lesung einiger Kapitel des vierten Buches von

der Nachfolge Jesu Christi.
Am Abend , wann du schlafen gehst , oder

auch , wann du bei derNacht zuweilen erwachest:

so gedenke an das Glück , das dir bald wird

zu Theile werden , da du Je .um Christum selbst

in Verne Wohnung , in deinen Leib aufnehmen

wirft ; und erwecke zugleich ein bünstiges Ver¬

langen mit ihm vereiniget zu werden , und wie¬

derhole öfters die Worte des Pjalmisten:

Meine Seele seufzet nach dir , o mein

Gott , so wir ein verwundeter Hirsch nach

frischem Wasser verlanget : meine Seele

dürstet nach dir mein Gott ; mein starker

und lebendiger Gott.

Wenn du am Morgen früh aufsteheft:

so stelle dir vor , als wenn dir Jesus so zu¬

riefe , wie er einstens dem Zachaus auf dem

Baume zugerufen hat:

Steig eilends herab - denn ich muß

heut in deinem Hause bleiben.

Du aber antworte ihm vom Grunde dei¬

nes Herzens mir lebendigem Glauben : ^

Ist es möglich , o Gott , daß du un¬

ter Menschen wohnen willst ? Der Him¬

mel und die Himmel der Himmel sind zu
eng,



eng, als - aß sie - ich in sich einschließen
könnten ; um wie viel mehr muß dieses
Haus , das ich - ir zubereitet habe , zu
klein sein?

Zu gleicher Zeit sprich zu ihm mit dem

heiligen Augustin voll Eifer und Inbrunst:
Das Haus meiner Seele ist gar zu

eng und gar zu klein für einen so grossen
Gast als - u bist mein Erlöser , mein
Gott und Herr - aber ich bitte - ich es zu
erweitern, damit es geräumig und wür¬
dig werde dich zu empfangen. Es fangt
an einzustürzen ; aber ich bitte dich es zu
unterstützen und auszubessern. Es finden
sich darinn noch Fehler und Mangel , die
deinen heiligen Augen mißfallen ; ich weis
und bekenne sie : aber wer kann sie mehv
und besser auf die Seite schaffen, als nun
du allein ? Und zu wem kann ich besser mei¬
ne Zuflucht nehmen, als nur zu dir allein T
Reinige mich , o Herr , von allen heimli¬
chen und verborgenen Sünden.

Dieses Gebet kann auch in - er Rirchx
Wiederholet werden.

Wen»



zur heiligen Kommunion. *7Z

Wenn die Stunde des Gottesdienstes ge¬

genwärtig ist/ so sprich selbst zu dir dieWor,.

re des heiligen Evangeliums:
Siehe der Bräutigam kömmt; gehe

Gm entgegen.
Wenn du dich m die Kirche verfügest : sir

gehe hin mit einer wahrhaft geistlichen Freude
inBetrachtung derWorte der göttlicheuSchrift:

Selig sind die, welche zumHochzeit-
feste des Lammes berufen sind.

Unter der Messe Haft du nichts anderes z»
Gurr , als was die Kirche Lhut ; nämlich mit

Gr Gott anzubeten / ihn anzurufen / ihm zu
Lanken , und ein wohlgefälliges Opfer zu brin¬

gen / welches am füglichften durch die oben an¬

geführten Meßgebete geschehen kann.
' Unter der Kommunion des Priesters enve-

cke in dir die Uibung des Glaubens und des

Verlangens mit Jesu vereiniget zu werden/
durch folgende Worte / die nicht nur mit dem

Munde / sondern mit dem Geiste müssen aus¬

gesprochen werden:

O mein Gott und mein Herr , du bist
das lebendige Brod , welches vom Himmel
herabgestigen ist : damit der , welcher es

ißt , nicht sterbe, sondern daß ewige Leben
habe.



Gebete.-!74

habe . Sei du die Speise meiner Seele;
mache,daß ich in Kraft deines seligmachen¬
den Fleisches in dir verbleibe , und du in
mirdamit ich keinen Geschmack an irdi¬

schen Dingen finde, und nur allein durch

dich und für dich lebe , so wie du nur al¬

lein durch deinen himmlischen Vater lebest
von Ewigkeit zu Ewigkeit . Amen.

Wenn du zur Kommunion hingehen willst:
so erniedrige dich noch einmal mir dem

evangelischen Hauptmanne , bekenne vor Gort
deine llnwürdigkeit , und sprich mit gerühr¬
tem Herzen:

O Herr , ich bin nicht würdig , daß
du unter mein Dach eingehest ; sondern

sprich nur ein einziges Wort , und mei¬

ne Seele wird gesund werden.

*) Ich habe schon oben bei der heiligen Messe er¬
innert , daß es dem Geiste l er Krrche gemäßer
sei , mit dem Priester zu kommunlzrren ; wenig¬
stens ausser dem Falle einer erh . blichen Ursa¬
che : sollte man nun solche haben , so sichet
man doch leicht ein , daß die beschriebene Vor¬
bereitung sammt dem letzten Debets weit zu¬
träglicher ser: als eure Menge solcher Gebete,
die man in andern Büchern findet, und die
man zu beten pfleget, vbne daß der Geist sie
Versieht, und ohne daß sie das Herz rühren.
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Erwecke in dir den Glauben und das Ver¬

trauen auf Jesirm , welchen das evangelische
Weib geäußert , und sprich mit ihr:

O wenn ich nur den Saum fernes
Kleides anrühren darf , so werde ich ge-

heilet werden.
Danksagung nach der Kommunion.

Was werde ich dem Herrn für einen

Dank abstatten für alle jene Gnaden , die

er mir ewiesen hat ? Ich will ihm ein Lob¬

opfer bringen ; und mein Herz entzücket
vor Freuden , wird ihm zu Ehren Lobge-

sänge anstimmen : weil er mich mitGut-

thaten überhaufethat .Er hat mirdasHim-
melbrod gegeben : ich ein sterblicherMensch,
der ich arm und mit Mühseligkeiten um¬

geben bin, ich habe das Brod der Enget

genossen ; dieses Brod , welches allen kost¬

baren Geschmack in sich enthalt ; welches
dem, der davon genießet, das ewige Leben

ertheilet . Gott der Herr ist es selbst,

der mich gespeiset hat ; und die Speise,

die er mir gereichet, sein eigenes Fleisch,

welches er für das Heil der Welt hingegen



A76 Kommunlongebete.
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den hat . O mein Erlöser , welche zärt¬
liche Liebe trägst du für deine Kinder!
Wie gütig erzeigest du dich den Seelen , die
auf dich hoffen, und dich suchen ! Du hast
nur eure überflüfj ige Nahrung vorbereitet,
um mich wider meine Feinde stark zu man¬
chen. Dannenhero , wenn ich auch den
größten Gefahren sollte ausgesetzet sein;
wenn ich selbst in dem Schatten des To¬
des wandeln sollte : so werde ich mich
nicht furchten : weil du , o mein Gott,
der mir bist . Verbleibe in mir , o Herr,
damit ich auch in dir verbleibe . Gieb mir
stets dieses himmlische Brod , und gieb
mir einen grösseren Hunger nach selbem,
je öfter ich es genieße . Die ganze Zeit
meines Lebens werde ich durch deine All¬
macht geleitet mich bearbeiten , nicht eine
Nahrung zu haben , die zu Grunde geht;
sondern eine solche , die bis ins ewige Le¬
hen verbleibet , und die Niemand , als nur
du allein , mir geben kann : damit ich durch
diese himmlische Nahrung gestartet auf
meinem Wege , den du mir ausgezeichnet
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hast , fortschreite bis zu deinem heiligen

Berge / bis zum himmlischen Sion . Amen.

Gebete
auf

verschiedene Jahreszeiten-
Im Advent.

Vor - em Schlafengehen.

-A Herr , auch bei der Nacht habe LH
mich deines Namens erinnert , und dein
Gesetz beobachtet ; auch bei der Nacht bin
ich aufgestanden, dich wegen der Gerech¬
tigkeit deiner Gerichte zu loben. Ps . n8.

Auf dein Heil , 0 Herr , werde ich
warten , i . Buch Mos . 49.

Meine Seele verlanget bei der Nacht
zu dir . Ies . 26.

Du Licht, welches die Finsternisse er¬
leuchtet, und von den Finsternissen nicht
bist erkannt worden, erleuchte alle/ wel-

M
'

che
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